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Beſtellungen
auf die SaaleZeitung für den Monat Dezember werden
von allen Reichspoſtanſtalten zu dem Preiſe von 1 M an
genommen Die Saale Zeitung wird nach außerhalb ohne
Ausnahme täglich zweimal mit den zunächſt in Frage kommenden

Zügen verſandt Für Halle und Giebichenſtein werden
Beſtellungen von der uUnterzei chneten Expedition und von den
verſchiedenen Ausgabeſtellen angenommen Je nach Wunſch
erfolgt die Zuſtellung zweimal täglich morgens und abends
oder einmal täglich Morgen und Abend Ausgabe zuſammen
des Abends Bei einmaliger Zuſtellung beträgt das Beſtellgeld
für den Monat Dezember 85 Pf bei zweimaliger Zuſtellung

95 Pf Die Expedition
Politiſche Ueberſicht

Geſtern iſt wie berichtet der ruſſiſche Miniſter v Giers
in Berlin eingetroffen Er bleibt dort bis Donnerstag
und wird auch vom Kaiſer empfangen Es iſt ganz ſelbſt
verſtändlich daß dem leitenden Staatsmanne einer benach
barten Großmacht in Berlin alle Rückſicht entgegengebracht
wird die gegenüber einem Manne von den perſönlichen Eigen
ſchaften des Herrn v Giers am Platze iſt Wenn die öffent
liche Meinung Deutſchlands in den letzten Jahren an derEntwicklung er n ſ des öſtlichen Nachbarreiches

Anſtoß nahm ſo machte ſie dafür gerade Herrn v Giers
ſicherlich nicht verantwortlich Letzthin iſt wiederholt die Rede
von angeblichen Tendenzen der ruſſiſchen Politik geweſen
neuerdings in engere handels und wirthſchaftspolitiſche
Fühlung mit dem deutſchen Nachbar zu treten Wir habenS mit Recht die Wahrheit dieſer Angaben bezweifelt

Jedenfalls wird von Deutſchland ſo führt nun auch eine
ſcheinbar offiziöſe Stimme aus nicht wohl erwartet oder
ar verlangt werden dürfen daß es den erſten Schritt zur

Beſeitigung einer ohne ſein Verſchulden herbeigeführten und
ihm ſelbſt wie die Verhältniſſe lehren am wenigſten zum

achtheil gereichenden Entfremdung ſeines u Nachbars
e oder auf ein etwaiges Entgegenkommen Rußlands mituSehn ucht harre

Von einer Seite die unterrichtet ſein könnte geht uns die
Mittheilung zu daß die ſozialdemokratiſche Partei eine
Aenderung des Paragraphen über Majeſtätsbeleidignung an
ſtreben wolle Die Mittheilung lautet wie folgt

Durch verſchiedene Vorkommniſſe veranlaßt trägt ſich die
ſozialdemokratiſche Fraktion mit der Abſicht bei der Erörterung
des Kuppelparagraphen gleichzeitig eine Aenderung des
Paragraphen über Majeſtätsbeleidigung zu beantragen Die
Verfolgung ſoll danach nicht ex officio von den Stagatsanwalt
ſchaften ſondern wie bei allen anderen Beleidigungen nur auf
Antrag der beleidigten hohen Perſönlichkeit ge
ſchehen

Es könnte ſein daß ein ſolcher Antrag auch außerhalb der
ſozialdemokratiſchen Partei auf Freunde ſtoßen würde

Der Kaiſer hat wie in der heutigen Morgen Ausgabe
berichtet iſt den viel beſprochenen Satz Suprema Iex
regis voluntas nicht in das Goldene Buch der Stadt
München geſchrieben Die Thatſachen ſind nach einer münchener
Mittheilung des Fränk Kurier die folgenden

Dem Kaiſer wurde ein Blatt des Goldenen Buches der
Stadt überſandt das nicht mehr zurückkam Zugleich wurde
zur Einzeichnung für das Gefolge das Fremdenbuch über
andt in welches der Kaiſer ſchon bei ſeiner Anweſenheit im
Rathhauſe ſeinen Namen geſchrieben hatte Darunter ſchrieb
er nun den lateiniſchen Spruch Die Bemerkungen über das
Goldene Buch gehören aber mehr zum Blechernen Daſſelbe
iſt keineswegs nur zu Einzeichnungen der bairiſchen Königs
familie beſtimmt ſondern es iſt eine Art Album wie ſie vor
Jahrzehnten in jeder Familie üblich waren heute noch von den
Höheren Töchterſchülerinnen geführt werden natürlich in vor

nehmerem Sinne Es wird berühmten Männern ſelbſtverſtändlich
auch Fürſten dann hervorragenden Gelehrten Dichtern Künſtlern

vorgelegt damit ſie ſich mit einem Sinnſpruch beziehungsweiſe
einer künſtleriſchen Kleinigkeit verewigen Namentlich die
münchener Maler haben ſchon Manches für das Buch geliefert
und ihre Beiträge ſind immer veröffentlicht worden Ob es
nun ein Verſehen bei der Ueberreichung war daß das Blatt
des Goldenen Buches nicht benutzt wurde oder vielleicht der
Kaiſer aus Beſcheidenheit nur das Fremdenbuch benutzen wollte
ſteht dahin

Jedenfalls ſind die allzu ſcharfſinnigen Auslegungsverſuche
vollſtändig hinfällig welche an die Mär angeknüpft wurden
daß das Goldene Buch nur für die Benutzung der bairiſchen
Königsfamilie beſtimmt und daß der PrinzRegent von Baiern
durch die angebliche Einzeichnung des Kaiſers aufs tiefſte ver
verletzt worden ſei

Jn politiſchen Kreiſen ſo ſchreibt man uns aus Berlin
mißt man der Erbauung einer großen franzöſiſchen

Mariueſtation in Biſerta mit Recht eine weiktragende
militäriſche Bedeutung bei Die Republik gewinnt dadurch

rn eine vorzügliche Stellung im öſtlichen und weſtlichen
ittelmeer und inſofern iſt was ſtrategiſche Lage anbelgngt

der neue Kriegshafen ſelbſt Malta vorzuziehen Mit wenigen
Millionen Francs gewinnt Frankreich hier gleichzeitig einen
e an d Wert für Tunis und einen Kriegshafen

ten Ranges der die afrikaniſchen Kolonien ſtützt Jm
Kriegsfalle müßte Biſerta der italieniſchen Flotte ſchwere
Sorgen bereiten da von dort gus jeder Handſtreich auf Sicilien
unſchwer durchzuführen wäre Gleichzeitig erhält England da
durch in Frankreich für das Mittelmeer einen ernſthaften
Rivalen mit dem man in London nothgedrungen rechnen muß
Und völkerrechtlich läßt ſich gegen das Projekt ſelbſt das der

franzöſiſchen Kriegsmarine neue Perſpektiven erſchließt nichts
einwenden Soweit die militäriſche Sicherſtelluug von
Tunis in Betracht kommt giebt es in dem Vertrag von
Bardo keine einſchränkende Beſtimmung Die Republik braucht
ſomit irgend welchen Einſpruch bei der Anlegung dieſer aus

en Station nicht zu fürchten und es iſt leicht
hegreiflich daß ſie deren Fertigſtellung beſchleunigt

Halle und Amgegend
Halle 24 Nov

Nachdem mit geſtern die Ergänzungswahlen zur
Stadtverordneten verſammlung zum Abſchluß gekommen
ſind wurde heute mit Vollziehung der erforderlich gewordenen
Erſatzwahlen begonnen Es hatten heute die Wähler des
5 Bezirks III Abtheilung einen Erſatzmann für den ver
ſtorbenen Brauereidirektor Görlitz auf die Zeit von 2 Jahren
zu wählen Von den 1367 eingeſchriebenen ſtimmberechtigten
Gemeindewählern des Bezirks übten 114 ihr Wahlrecht aus
Sämmtliche Stimmen richteten ſich auf Hrn Rechtsanwalt
Schütte Derſelbe iſt ſomit gewählt

Der Stadtverordnetenverſammlung iſt vom Ma
giſtrat der Entwurf eines Haushaltplanes der öffentlichen Straßen
beleuchtung für das Rechnungsjahr 1892/93 zugegangen Jn dem
ſelben werden zu Zwecken der Straßenbeleuchtung 205,447 34
16,466 20 M mehr als im Vorjahre gefordert Dieſe Summe
vertheilt ſich wie folgt Gasverbrauch 170,487 40 M mehr
33,649 88 ſonſtige Koſten der Straßen Gasbeleuchtung
30,801 94 M mehr 3236 32 Oellaternen 4158 M 420 M
weniger Sobald ſämmtliche im Vorjahre bewilligten Laternen
benutzt werden dienen zur öffentlichen Beleuchtung 2211 Stück
Laternen und 23 Regenerativbrenner hiervon ſind 2177 Stück
mit einfachen Brennern zu 170 1 ſtündlichem Gasverbrauch 33
Stück mit Doppelbrennern mit 350 1 1 vierfacher Brenner mit
700 1 ſtündlichem Gasverbrauch Von den Laternen mit ein
fachen Brennern dienen 37 Stück nur n Nachtbeleuchtung
2140 Stück brennen des Abends und 1433 Stück des Nachts Die
Doppelbrenner und die auf dem Markte dem Riebeckplatze vor
dem Poſtgebände der Reitbahn und am Leipzigerthurm befind
lichen 8 Regenerativbrenner brennen von abends bis morgens
Von dem Vorſchlage auch die noch r 15 Siemensbrenner
die ganze Nacht brennen zu laſſen iſt Abſtand genommen weil
dadurch ein Mehraufwand
würde Die Abendbeleuchtung beanſprucht 427,328 cbm die
Nachtbeleuchtung 771,518 cbm Gas Für das Rechnungsjahr
1892/93 kommen nach dem beiliegenden beſonderen Verzeichniſſe
in Vorſchlag zur Bewilligung a ſeitens der Verwaltung der
Gas und Waſſerwerke 94 Laternen mit einfachen und 4 mit
Doppelbrenner b ſeitens der Polizeiverwaltung 17 Laternen mit
einfachen Brennern Die wiederum in Ausſicht genommene Ver
mehrung der Straßeulaterneu bedingt auch die Einſtellung von
3 weiteren Laternenwärtern auch iſt die Erhöhung des Jahres
lohnes der Wärter von 483 auf 500 ſowie des Tagelohnes
der Arbeiter für die Regenergtivbrenner von 2,60 auf 2,75 M
mit Rückſicht auf die anderwärts ſchon früher eingetretene allgemeine
Lohnſteigerung angemeſſen erſchienen Das im Mittelpunkte der
Stadt Waagegebände befindliche einzige Verſammlungslokal
der Laternenwärter mußte aus Anlaß der Neu Einrichtung von
Laternenwärterbezirken in den äußeren Stadttheiſen r
werden wogegen zwei Wachtlokale Alte Volksſchule und Kloſter
ſtraße 2 hergerichtet wurden Zehn auf dem Mühlrain auf
geſtellte Oellaternen werden durch Gaslaternen erſetzt Die Ver
waltung der Gas und Waſſerwerke hatte die Neuaufſtellung von
149 einfachen Laternen vorgeſchlagen davon hat der Magiſtrat
55 geſtrichen ſo daß uur 94 in den Haushaltplan eingeſetzt ſind
ferner hat die Verwaltung der Gas und Waſſerwerke 52 Doppel
brenner vorgeſchlagen davon hat der Magiſtrat 48 geſtrichen ſo
daß nur 4 in den Haushaltplan aufgenommen wurden die vom
Magiſtrat abgeſetzten 48 Doppelbrenner ſollten aufgeſtellt werden
in der Gr Ulrichſtr 12 Leipzigerſtr 29 Gr Steinſtr 12
Nach dem Entwurfe werden zur Bewilligung folgende neue
Laternen in Vorſchlag gebracht Einfache Laternen Mühlgraben 2
Wolfsſchlucht 1 Leipzigerſtr 105 Brüderſtr am Markt 1
Gottesackergaſſe 1 Göbenſtr 4 Schillerſtr 2 Hardenbergſtr 2
Franzoſenweg 4 Harz 7 Friedrichſtr 5 Gr Wallſtr 2 Jäger
platz 2 Forſterſtr 1 Grünſtr 4 Wörmlitzerſtr 6 Thorſtr von

bis Zwingerſtr 8 Weidenplan 3 Freiimfelderſtr 15
Kronprinzſtr 2 Reichardtſtr 5 Thomaſiusſtr 5 Südſtr 2 Ber
linerſtr 9 Doppelbrenner Bernburgerſtr Ecke Mühlweg 1
Franckeplatz Ecke Steinweg 1 Brüderſtr Ecke Neunhäuſer 1
Hagenſtr Abzweigung Schimmelſtr 1 Auf Verlangen der
Polizeiverwaltung ſind in den Haushaltentwurf eingeſetzt ein
fache Laternen Kl Märkerſtr 8 1 Paradeplatz Eingang zur
Reitbahn 1 Mansfelderſtr von Nr 29 bis zur Eliſabeth
brücke 2 Rathhausgaſſe gegenüber dem Eingange zum Polizei
gebäude 1 Kirchthor 14 1 Mühlweg 1 1 Wettinerſtr 1II 1
Bockshörner 10 1 Uleſtr vor der Schlippe an der Straf
anſtalt 1 Hermannſtr 1 Advokatenweg 1 Sopbienſtr 20 1
Heinrichſtr 21 1 Hedwigſtr 1 Berlinerſtr 1 Kapellengaſſe

Theatertreppe 1
Zur Vermeidung von Mißverſtänduiſſen werden wir erſucht

zu unſerm Bericht über die letzte Sitzung des Bürgervereins be
richtigend zu bemerken daß man zwar der Verwunderung über
die außergewöhnliche Theilnahme von Magiſtratsbeamten Lehrern
Strafanſtaltsbeamten c an der Stadtverordnetenwahl des
5 Bezirks II Abtheilung Ausdruck gegeben hat ohne indeß
Magiſtrate Mitgliedern eine Führung der Wahl
bewegung zuſchreiben zu wollen

Der Bau der Verlängerung der Eiſenbahnbrücke
bei Diemitz geht ſeiner Vollendung entgegen Gegenwärtig iſt
man damit beſchäftigt den angebauten Theil p ſeine Trag
fähigkeit zu prüfen Zu dieſem Zwecke wird jedes der vier Joche
längere Zeit mit mehreren Tauſend Centnern Eiſen belaſtet

An zuſtändiger Stelle ging man mit dem Plane um den
neuen Operationsſaal der königlichen chirurgiſchen
Klinik am Todeslage Richard v Volkmanns den 27
ſeiner Beſtimmung zu übergeben Dieſer Plan hat ſich indeß
nicht verwirklichen laſſen da trotz eifriger Thätigkeit der an dem
Baue betheiligten Handwerker eine Fertigſtellung deſſelben bis
zu dem bezeichneten Tage nicht erreicht werden kann

Der Rektor der Lateiniſchen Hauptſchule und Mitdirektor

von 5338 97 M verurſacht werden

wird wie wir hören demſelben Folge geben und demgemäß zu
Oſtern nächſten Jahres nach Hamburg überſiedeln

Die Herren OberPolizeiJnſpektor Wendemann Ober
Poſtſekretär Berger und Landſchaftsdirektor Hoffmann hier
ſind zu Hauptleuten der Landwehr befördert worden

Der hieſige Verein Knabenhort plant neuerdings auch die
Einrichtung von Mädchenheimen

Nächſten Montag abend findet im Saale der Reilsburg
zu Giebichenſtein ein Konzert ſtatt deſſen Ertrag dem dortigen
Knabenhort ſowie der Kinderbewahranſtalt zu Zwecken
von Weihnachtsbeſcheerungen dige Jnſtitute zu Gute kommen
oll U a wird in der Aufführung die Konzert und Opern
ängerin Frl E Witz mann von hier mitwirken Eintrittskarten

ſind im Vorverkauf zu ermäßigtem Preiſe bet Hr Buchbinder
meiſter Freitag zu haben Mit der Aufführung wird in den
angrenzenden Saalräumen eine Ausſtellung bezw Verlooſun
der im Knabenhorte unter Leitung des Hru Lehrer Rauſchenba
gefertigten Gegenſtände verbunden ſein a

Jn der letzten Monatsverſammlung der Bienenväter
von Halle und Umgegend welche verfloſſenen Sonntag im
Rothen Roß abgehalten wurde ſprach Hr Jahn über
Täuſchungen und Jrrungen auf dem Bienenſtande Der er

fahrene Bienenzüchter berichtigte zunächſt einige Jrrthümer in
Bezug auf das Alter der Königinnen dann ſprach er über
drohnenbrütige Stöcke und junge Königinnen und ferner über die
Zeit in welcher junge Bienen zum erſtenmal vorſpielen
ſchätzte die Zeit von der Eierlage bis zum Vorſpiel auf 36 Tage
und folgerte daraus daß der Bienenzüchter etwa 36 Tage vor
Beginn der Haupttracht ſpekulativ füttern müſſe Der ſehr lehr
reiche und intereſſante Vortrag wurde mit vielem Beifall auf

genommen eEin bereits vielfach auch mit Zuchthaus vorbeſtrafter
Arbeiter von hier wurde wegen ſchwerer Sittlichkeitsverbrechen
deren er ſich gegen eigene Kinder ſchuldig gemacht verhaftet

Eine blutige Auseinanderſetzung ſpielte ſich geſtern
abend nach 11 Uhr am Steg zwiſchen einem Wurſthändler und
zwei in der Ludwigsſtraße wohnhaften Handelsleuten ab Einer
der letzteren erhielt mehrfache Verwundungen am Kopfe
von Schlägen mit einem ſtumpfen Jnſtrument herrührend die
kliniſche Hilfe erforderlich machten

Jene Kuponſchwindlerx welche kürzlich hier gefälſchte
Kupons verausgabten ſind in Leipzig feſtgenommen worden
Dieſelben haben die Schwindelei zugeſtanden einer der Betrüger
iſt Handlungslehrling der andere Kellner Bei der Polizei iſt
bisher nur ein Fall von Verausgabung gefälſchter Kupons 4
Anzeige gebracht thatſächlich ſind aber in wenigſtens 4 Fällen
Geſchäftsleute durch gefälſchte Kupons betrogen worden Um
den jugendlichen Schwindlern das Handwerk gründlich zu legen
iſt graeg wünſchenswerth daß die Geſchädigten der Kriminal
polizei rer Nr 64 des PolizeiVerwaltungsGebäudes An
zeige machen

Jener Betrüger welcher in letzter Zeit mehrfach dadurch
Schwindeleien verübte daß er bald als Schloſſer bald als Ma
ſchiniſt 2c unter Vorſpiegelung falſcher Angaben hier Schlafſtellen
bezog dort einige Tage verblieb und ſich verpflegen ließ und
dann ohne Bezahlung verſchwand iſt geſtern verhaftet worden
es iſt ein aſchtnendeizer R aus Wolfshagen bei
Kaſſel Der Schwindler wollte ſich bei einem Schuhmacher in
der Charlottenſtraße einquartieren letzterer war aber durch die
Zeitungsnotizen ſchon gewarnt und da der Fremde weder Legiti
mationspapiere noch Geld bei ſich hatte wurde die Polizei in
Kenntniß geſetzt die R in ihre Obhut nahm

Bei den von der hieſigen Kriminalpoli zei feſtgenommenen
Verbrechern welche in der Nacht zum 19 d aus der Kreis
krankenkaſſe zu Erfurt durch Einbruchsdiebſtahl eine Geldſumme
von 1386 M ſtahlen ſiehe Prov Nachr der heutigen Morgen
Assgabe würde noch ein anſehnlicher Theil des geſtohlenen
Geldes vorgefunden

Dem Landwirth B in Trotha wurden in vergangener
Nacht ein Truthahn eine Henne mehrere Enten und zwei Gäuſe
geſtohlen Den Dieben iſt man auf der Spur

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
2 Beiblatte dieſer Ausgabe

Städtiſche elektriſche Centralen
IV

6 Barmen Der erſte Rechnungsabſchluß vom 31 März
1890 umfaßt mehr als ein Jahr Die 3 h prozentigen Zinſen
ſind mit 25,214 50 M eingeſetzt aber keine Abſchreibungen
Deshalb konnte ein Uebecſchuß Gewinn genannt von
32,931 35 M aufgeſtellt werden Den Zinſen werden 6prozentige
Abſchreibungen in Höhe von 43,225 M entſprechen alſo ſtellt
ſich heraus ein Verluſt von 43,225 32,931 35 M
10,293 65 M

Für das zweite Rechnungsjahr betragen die Zinſen 24,178 03
außerdem iſt jetzt eingeſetzt ein Prozent Amortiſation mit
7147 06 aber keine weiteren Abſchreibungen Deshalb konnte
ein Ueberſchuß feſtgeſtellt werden von 33,341 86 M Die noch
fehlenden 5 Proz Abſchreibungen würden betragen 35,737 39
ſodaß das Ergebniß iſt ein Verluſt von 35,737 30 33,321 81 M

2415 44 M
Jm Rechnungsabſchluß des zweiten Jahres iſt der vermeint

liche Gewinn des erſten Jahres von 32,931 35 M vorgetragen
dazu iſt der vermeintliche Gewinn des zweiten Jahres von
33,321 86 M zugezählt und ein Geſammtgewinn von 66,253 21 M
herausgebracht gegenüber einem wirklichen Verluſt von
10,293 65 2415 44 M 12,708 09 M

7 Hannover Das Anlagekapital beträgt 1,700,000 M Jm
Haushaltungsplan für das erſte Jahr ergeben ſich nach Abzug
von 3 Proz Zinſen und ein Prozent Amortiſation 36,810 M
Betriebsüberſchüſſe Setzt man aber die noch fehlenden 5 Proz
Abſchreibungen in Höhe von 85,000 M ein ſo ergiebt ſich ein
Verluſt von 85,000 36,810 48,190 M

8 Köln Köln nimmt in der Reihe dieſer Städte die aus
der Francke ſchen Stiftungen Herr Dr Fries hat einen Ruf alsDirektor des Wilheun Chuneſanne in Hamburg erhalten und gezeichnete Stelle ein einen ganz klaren Haushaltsvoranſchlag

aufgeſtellt zu haben in dem nicht der geringſte Verſuch gemacht
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wird die Angelegenheit günſtiger oder mindeſtens weniger un
günſtig darzuſtellen als ſie in Wirklichkeit liegt Jn jenem Vor
anſchlag ſind bei Berechnung von 3 Proz Zinſen 2 Proz
Tilgung und 5 Proz Abſchreibungen zur Ausgleichung zwiſchen
Ausgabe und Einnahme 57,250 M Verluſt eingeſetzt Da die
Anlage erſt im Sommer eröffnet iſt ſo kann man vermuthen
da hierüber nichts beſtimmt geſagt iſt daß der Voranſchlag nur
auf ein halbes Jahr bezogen iſt Dieſe Vermuthung wird
Gewißheit wenn man die eingeſetzten 3hproz Zinſen von
32,370 M mit dem Anlagekapital von 1,850,000 M und die zur
Auszahlung eingeſetzten Gehälter von 4330 M mit der daneben
angegebenen Summe der Jahresgehälter von 8660 M vergleicht
Jſt aber der angegebene Verluſt nur der eines halben Jahres
ſo beläuft ſich der Verluſt des ganzen Jahres auf 114,500 M
Bei dem im Voranſchlag angegebenen Verluſt ſteht die Be
merkung Dieſer Verluſt wird durch die Gasanſtalt gedeckt
Dieſe Deckung wird in Köln leicht möglich ſein da die Gasanſtal
an die Stadtkaſſe in dieſem Jahre die Summe von 1,037,000 M
abliefert

9 Wien Die Wiener Elektrizitäts Geſellſchaft nicht zu
verwechſeln mit der Wiener Jnternationalen ElektrizitätsGeſell
ſchaft hat im erſten Betriebsjahre kein günſtiges Reſultat ge
habt Das Anlagekapitel beträgt 1,400,000 Fl in 5600 Aktien zu
250 Fl Nach 28,725 Fl Abſchreibungen bleiben 29,046 Fl ver
fügbar ſo daß jede Aktie 4 Fl Dividende erhalten kann Das
ſind alſo I Proz und ebenſo große Abſchreibungen Wollte
man 4 Proz Zinſen und 6 Proz Abſchreibungen nehmen ſo
würde ein Verluſt folgen von 82,229 Fl Etwas wird dieſes un
angenehme Ergebniß dadurch gemildert daß ein kleiner Theil
des Anlagekapitals noch nicht verwendet iſt

10 Kaſſel Die Anlage iſt erſt dieſen Sommer eröffnet
Zur Beſchaffung der Kraft hat die Stadt oberhalb ein Mühl
werk für 300,000 M angeſchafft Der dort erzeugte Wechſel
ſtrom wird nach der Stadt geleitet und dort durch einen Wechſel
ſtrom Motor und eine Gleichſtromdynamo in Gleichſtrom ver
wandelt um auch die Möglichkeit zu gewinnen die elektriſche
Energie in Akkumulatoren aufzuſpeichern Ertragsergebniſſe liegen
noch nicht vor aber ein Privatbrief von geachteter Seite der
davon handelt daß die Stadt mit den bisherigen Leiſtungen
wenig zufrieden iſt ſchließt mit den Worten Nach meiner
Meinung konnte Kaſſel ſo lange warten bis andere und reichere
Städte Erfahrungen geſammelt hatten

11 Deptford Jn Deptford bei London iſt mit einem
Anlagekapital von 25 Millionen von welchem bis zum
31 Dez 1890 nur 14,160,860 M eingezahlt waren eine elektriſche
Centrale im größten Maßſtabe errichtet von welcher man
glaubte London mit elektriſchem Licht in 2 Millionen Glüh

lampen verſorgen zu können Ungeheuer große Dampf und
elektriſche Maſchinen ſollten einen elektriſchen Strom von

10,000 Volt erzeugen während man bis dahin bei Wechſelſtrom

maſchinen in der Regel nicht höher in der Stromſpannung ging
als bis zu 2000 Volt Man wollte jenen noch nicht verwandten
Strom nach einer Station in der Nähe der Stadt leiten und
dort auf Ströme von 2000 Volt transformiren Dieſe ſchwächeren
aber immer noch ſo ſtarken Ströme daß ein Funken aus dem
Leitungsdraht einen Menſchen ködten kann ſollten dann durch
eine Transformation in der Stadt auf Ströme von 100 Volt
zum unmittelbaren Gebrauch herabgeſetzt werden Alle Welt ſah
mit Spannung nach Deptford und erwartete von dort wunder
bare Dinge aber man vernahm lange Zeit nichts dann kamen
Nachrichten von Hinderniſſen von der Unmöglichkeit für ſo hoch
geſpannte Ströme paſſende Kabel zu beſchaffen dann die Nachricht
daß man ſich mit Strömen von 2000 Volt vorläufig genügen
laſſen wolle Dieſe Anſtalt hat nun in dieſem Jahre eine um
ſtändliche Bilanz herausgegeben aus welcher die Elektrotechniſche
Zeitung in Berlin ſiehe Nr 23 dieſes Jahrganges die Folgerung
zieht daß die Geſellſchaft die London Electric Supply Cor

poration noch lange nicht wird daran denken können eine
Dividende zu zahlen Ein ganzer Zuſammenbruch liegt nicht
außerhalb der Möglichkeit Der berühmte Jngenieur Ferranti
der früher in einfacheren Verhältniſſen vorzügliches geleiſtet
und dem man den Bau der Deptforder Anlage übertragen hat
wird ſich wieder davon trennen und in ſeine früheren Verhältniſſe
zurückkehren

Es wird zweckmäßig ſein die Wege zu unterſuchen auf denen
manche es möglich machen ſich der Gewalt der oben mitgetheilten
Thatſachen zu entziehen wobei aber jene pſychologiſchen und

moraliſchen Verhältniſſe ganz außer Acht bleiben ſollen die ſelbſt
redlich denkende Menſchen bisweilen dahin bringen es vor
Zuziehen das za el inlelletto zu bringen

e

Stadt Theater
Doktor Klaus

Luſtſpiel in 5 Akten von Arronge
Wenn das unverwüſtliche lebensfriſche Luſtſpiel auch geſtern

feine alte Zugkraft bewährle und einen Aer Erfolg zu ver
zeichnen hatte ſo iſt derſelbe hauptſächlich den Vorzügen des
Stückes ſelbſt und nur zu einem Theile den Darſtellern zu ver
danken Die Vorſtellung machte nicht den friſchen flotten Ein
druck den wir ſonſt bei einer Luſtſpielaufführung an unſerer
Bühne zu einpfangen gewöhnt ſind der Dialog war oft
ſchleppend und ließ ein ſorgfältiges Studium vermiſſen und
manche hübſche Pointe ging dadurch verloren Dieſer Vorwurf
trifft nicht alle Darſteller gleichmäßig Frl Schneider ſpielte
die Emma mit entzückender a hie Naivität und brachte
auch den gravitätiſchen Ernſt im letzten Akte in überaus drolliger
Weiſe zum Ausdruck Fr Friedau Jeß war als in Ehren
zrau gewordene Haushälterin Marianne ganz vorzüglich
rl Greve wußte ihrer Julie natürliche Friſche zu verleihen

und auch Fr de la Chapelle war eine recht gute Frau
Klaus Zum Lubowski des Hrn Doß noch etwas des

Lobes hinzuzufügen wäre überflüſſig da der Künſtler durchdieſe vortreffliche komiſche Leiſtung ſich ſchon ſo oft den un

e Beifall des Publikums und der Kritik erworben hat
onſt können wir von den Herrenrollen nur noch dem

D Klaus des Hrn Schirmer üneingeſchränkte Anerkennung
i Hr Funk hatte die Rolle des Grieſinger nicht ein

tlich aufgefaßt er bewegte ſich zu ſehr in Extremen Hr
Schady r dem von Voden erf im letzten Akte
etwas Leben und Farbe bis dahin war ſein Spiel oberflächlich
und ohne Wirkung Auch Hr Bach hätte den e frrendarins

aul Gerſtel bei aller ſchüchternen Beklommenheit weniger
teif und hölzern ſpielen müſſen vor allem dal er nicht allzuſehr
r das Publikum in den Zuſchauerraum hinein ſprechen
offentlich lößt eine Wiederholung des Klaus die gerügten
eängel verſchwinden

Geſammtſitzung der Haudelskammer
Die endet per zu Halle hat am Freitag den

20 d unter Vorſitz des Hrn Kommerzienraihs Ludwig
e u eine Plenarverſammlung abgehalten Nach Begrüßung

nweſenden gedachte der Vorſitzende mit warmen WortenKJeirr ſeit der e eyamngilusg n Mitglieder des
5 F Knabe Freyburg und deshampagnerfabrikanten

s Karl Na el Trotha u Ehre derg h Anweſenden von den Plaher uf der
dnung ſtanden 20 GegenſtändeVen ſer erſelben bildete die Ernennung der Wahl

anrri la rten für jdie bevorſtehenden Ergänzungs
wahlen

Als zweite Sache folgte teg des Kaſſenberichts
Die Einnahme der Handelskammer ſtellt ſich auf 15,047 71
die Ausgabe auf 14,633 97 M Die Rechnung wurde entlaſtet

III Gegenſtand Beſchlußfaſſung über den AnE4 der Rählenbeſiver in St und Anbhalt die
Errichtung einer Kammer für Handelsſachen bei
dem Landgerichte zu Halle mit dem Sitze in Halle

Der Referent Herr Werther r aus daß dieHandelskammer ſchon früher in dieſer Frage Schritte
unternommen habe welche jedoch zu einem erwünſchten
Ergebniſſe nicht geführt haben Neuerdings haben ſich die Mühlen
beſitzer der Provinz Sachſen und Anhalts mit dem Erſuchen an
die Handelskammer gewandt doch mit allen Kräften für die Er
richtüng einer Kammer für Handelsſachen einzutreten Der Herr
Berichterſtatter betont in kurzen Ausführungen die Nothwendigkeit
derſelben und bittet zum Schluſſe die Verſammlung zu beſchließen
daß die Handelskammer bei der zuſtändigen Behörde die geeig
neten Schritte thun möge daß in Halle eine Kammer für
Handelsſachen demnächſt errichtet werde Jn der fol

enden Debatte ſprachen ſich mehrere Redner mit Entſchiedenheit
ür den Antrag aus wobei das Bedürfniß einer Kammer für

Handelsſachen wiederholt hervorgehoben wurde Die Verſamm
r rn hierauf den Antrag des Referenten zum Beſchluſſe
er Kammer

IV Gegenſtand Beſchlußfaſſung über den Antragder
Handelskammer zu Wiesbaden Gemeindezuſchläge
zur Gewerbeſteuer betreffend

Nach einem Berichte des Herrn Direktor Kuhlow aus
welchem hervorging daß die von der Handelskammer zu Wies
baden vorgetragenen Uebelſtände hierſelbſt nicht hervorgetreten
ſeien beſchloß die Verſammlung von einer Unterſtützung des vor
liegenden Antrags abzuſehen

V Beſchlußfaſſung über den Antrag der Handels
kammer zu Mannheim die Reform der Saatenſtands
e rtat tung der deutſchen Bundesſtaaten be
treffend

Der Referent Hr Jung beleuchtet die in den einzelnen deutſchen
Bundesſtaaten jetzt beſtehenden Beſtimmungen über die Bericht
erſtattung des Staudes der Saaten Da dieſelben ſehr von ein
ander abweichen und meiſtens auch zu ſpät erſcheinen um noch
einen wirkſamen Einfluß auf die Marktlage auszuüben erſcheint
eine einheitliche Regelung der Berichterſtattung und monatliche
Veröffentlichung derſelben er ünge Deshalb bittet der Herr
Referent die Kammer wolle beſchließen die Mannheimer Eingabe
bei dem Herrn Reichskanzler zu unterſtützen mit der Erweiterung
den Herrn Reichskanzler zu erſuchen veraulaſſen zu wollen da
ſeitens der Steuerbehörde im Laufe jeden Monats die zur
Verzollung gelangenden Getreidemengen zur öffentlichen Kenntniß
gebracht werden Hr Malzfabrikant Reinicke ſtellt hierzu den
Unterantrag zu beſchließen daß die Veröffentlichungen ſich auch
auf Mühlenfabrikate zu erſtrecken hätten Nach eingehender
Debatte wird hierauf der Antrag des Referenten mit dem Zuſatz
antrage Reinicke angenommen

VI Gegenſtand Beſchlußfaſſungübereinen Bericht
an den Herrn Miniſter für Handel und Gewerbe
Uebelſtände im Garnhandel betreffend

Der Referent Hr Dr Wermert bringt den Jnhalt eines Er
laſſes des Hrn Miniſters zur Kenntniß nach welchem über eine
Anzahl Fragen eingehende Auskunft über die Mißſtände im Klein
handel mit Garnen verlangt wird Dazu iſt die Handelskammer
aufgefordert worden Mittel und Wege anzugeben wie den Uebel
ſtänden geſteuert werden könnte Nachdem der Referent an der
Hand eines Berichtes an den Hrn Miniſter die einzelnen Fragen
beantwortet ſchlägt derſelbe vor folgende Reſolution anzunehmen

Die Handelskammer wolle beſchließen Sr Excellenz dem
Herrn Miniſter r Handel und Gewerbe dahin Bericht zu er
ſtatten daß Mißſtände im Kleinhandel mit Garn hervorgetreten
ſind welche Abhilfe erheiſchen Es iſt daher zu empfehlen
geſetzliche Beſtimmungen einzuführen nach welchem die kleinſten
in den Verbrauch übergehenden Garnabtheilungen nach be
ſtimmten Gewichtsmengen verkauft werden Dieſe Maßregel
hat ſich nur auf den Kleinhandel und nicht den Großhandel
mit Garnen ſowie auch nicht auf den Verkauf derjenigen Garne
zu erſtrecken welche einer weiteren induſtriellen Verarbreitung
unterzogen werden

Dieſe Reſolution fand nach längerer Beſprechung in welcher
von mehreren Rednern ausgeführt wurde daß auch auf anderen
Gebieten ähnliche Mißſtände hervorgetreten ſeien einſtimmig die
Annahme der Verſammlung

VII Beſchlußfaſſung über den Antrag der Pfäl zi
ſchen Handels und Gewerbekammer zu Ludwigs
hafen einheitliche Garnnummerirung betreffend
Der Jgferant Herr Kommerzienrath R Steckner ver

breitet ſi eingehend über einen Antrag der genannten
Kammer wonach es wünſchenswerth erſcheine in Deutſchland
eine einheitliche Garnnummerirung auf Grundlage des metriſch
dezimalen Syſtems ren ren So ſehr man dieſem Antrage
zuſtimmen möchte ſei doch eine nationale Regelung undenkbar
da in Europa die engliſche Baumwollſpinnerei ſo ſehr vorherrſchte
daß ohne den Beitritt Englands die vorgeſchlagene Regelung
eine ſchwere Schädigung der deutſchen Baumwollſpinnerei be
wirken würde Eine internationale Regelung wäre daher wohl
am Platze doch nur ſehr ſchwer durchzuführen Dazu ſeien die
meiſten deutſchen Boumwollſpinner nach dem engliſchen Syſteme
eingerichtet Refercnt beantragt daher die Eingabe der Handels
kammer zu Ludwigshafen nicht zu unterſtützen Herr Kommerzien
rath Bethcke bemerkt hierzu daß auch der deutſche Handelstag
in ſeiner letzten Ausſchußſitzung beſchloſſen habe den betr An
trag h ſeiner Ausſichtsloſigkeit nicht auf die Tagesordnung
der nächſten Plenarverſammlung zu ſetzen

Hierauf wird dem Antrage des Referenten gemäß beſchloſſen

VIII Gegenſtand Beſchlußfaſſung über einen An
trag den Zollſatz auf Maſchinen c nach Kuba be
treffend
In Verhinderung des Herrn Kommerzienraths Riedel be

richtet Herr Hofmeiſter über dieſe Angelegenheit Nach an
die Handelskammer gelangten Mittheilungen iſt zwiſchen den
Vereinigten Staaten von Amerika und Spanien ein Vertrag
abgeſchloſſen nach welchem vom 1 Februar 1892 jene das Recht
der freien Einfuhr gewiſſer Artikel in Kuba erlangen währendandererſeits der Zoll auf deutſche Erzeugniſſe der Eiſeninduſtrie

ganz erheblich erhöht wird Referent hebt die ſchwere Schädigung
der deutſchen Maſchineninduſtrie welche bislang eine bedeutende
Ausfuhr von Maſchinen nach Kuba gehabt hat hervor und bean
tragt bei dem Herrn Reichskanzler dahin vorſtellig zu werden
daß durch etwaige Schließung von Verträgen die nachtheilige
Wirkung der kubaniſchen Zollerhöhung für die deutſche Maſchinen
induſtrie nicht in die Erſcheinung treten möge Die Verſammlung
beſchließt hierauf in dieſem Sinne

IX Gegenſtand Beſchlußfaſſung über den Antrag
der Handels kammer für das Herzogthum Anhalt
die Sonntagsxuhe im Handelsgewerbe betreffend

Nach einem längeren erläuternden Vortrage des Refe
renten Herrn Werther wird beſchloſſen den
andelskammern der r Sachſen Anhalts Sachſen
ltenburgs und des Königreichs Sachſen dahin zu wirken
ß die auf Grund von t 105b Abſatz 2 des Geſetzes Diebſt

in den genannten Gebieten auf die gleiche Zeit gelegt werdeVorzuſchlagen ſei die Zeit von 7 bis 9 Uhr vormittags und 11

bis 2 Uhr mittags und zwar im Sommer und Winter in gleicher
Weiſe Nachdem von r Seiten s daß esnöthig ſei dieſerhalb mit der Polizei im eigenen Bezirke in Füh
lung zu treten wurde beſchlofſen ſich behufs Herbeiführung einer
einheitlichen Regelung der Sonntagsarbeit mit den Nachbar
kammern in Verbindung zu ſetzen

X Beſchlußfaſſung über den Antrag der ſächſi
257 andels und Gewerbekammern die Feſtlegung
es Oſterfeſtes betreffend
Nach einem Referate des Hrn Jung in welchem die Aus

ichtsloſigkeit des bezüglichen Antrages betont wurde beſchloß die
lenarverſammlung über den Antrag der ſächſiſchen Handels

kammern zur Tagesordnung überzugehen

XI r Vertrauliche Mittheilung überden Handelsverkehr mit JndienHr Hofmeiſter bringt dieſelben zur Kenntniß der Ver
ſammlung

XII Gegenſtand Bericht über die Chicagoer Welt
ausſtellung 1893

Hr Direktor Kuh low berichtet über die umfangreichen Be
mühungen der Handelskammer um die Jntereſſenten des Bezirks
ur Theilnahme an der geplanten Weltausſtellung anzuregen undKeſpri zum Schluſſe daß bei dem am 30 d ſtattfindenden Be

e des Regierungsrathes Wermuth die Jnduftriellen
es hieſigen Bezirkes ſchriftlich eingeladen werden möchten Auch

a eine öffentliche Einladung durch Bekanntmachung in denalliſchen Zeitungen zu erleſen Die Verlammlung ſtimmt
dieſen Vorſchlägen zu

XIII Bericht über den Erlaß des Herrn Miniſters
für Handel und Gewerbe die wöchentliche Bericht
erſtattung über die Getreidepreiſe und die Lage des
Getreidemarktes betreffend

Der Referent Hr Reinicke bringt den Erlaß des Königlichen
Miniſteriums zur Kenntniß Nach demſelben wird eine wöchent
liche Berichterſtattung über die Marktlage im Getreideverkehr
verlangt Die Handelskammer habe ſich zu dieſem Zwecke mit
der Börſe zu Halle in Verbindung gehbt und von derſelben die
Zuſage erhalten ſoweit es möglich ſei die nöthigen Angaben der

tet mitzutheilen Es hat hierauf eine regelmäßige
erichterſtattung am Dienstage jeder Woche ſtattgefunden

Die Verſammlung nimmt von dem Referate Kenntniß
Bezüglich des XIV und XV Gegenſtandes berichten die

Herren Stadtrath Baurzoutſchky Wittenberg und Stadtrath
Alb Ernſt über die Sitzungen des Bezirkseiſenbahn
rathes bezw Ausſchuſſes derſelben zu Erfurt und Magde
hurg namentlich im Hinblicke auf die Verhandlungen welche
die von der Handelskammer zu Halle angeregte Spiritustarif
frage daſelbſt genommen hat Jn beiden Körperſchaften ſind denhieſigen Anträgen geneigte Beſchlüſſe gefaßt worden

XVI Gegenſtand Bericht über den Stand der
Angelegenheit des Elſter Saale Kanals betreffend

Der Referent Herr Stadtrath Ernſt verbreitet ſich über die
ſchon ſeit 1877 währenden Verhandlungen des genannten Kanal
projektes und ſchildert die jüngſten Beſtrebungen der Handels
kammer zu Leipzig entgegen dem Projekted es Elſter Saale Kanals
einen Leipzig Elbe Kanal zu erlangen Referent iſt der
Anſicht daß letztes Projekt trotz des Obergutachtens des Ober
baudirektors Franzius in Bremen noch wenig an Wahrſchein
lichkeit gewonnen hat Der Elſter Saale Kanal ſei da
gegen mit geringen Koſten durchführbar und ſei
vortheilhaft für Leipzig wie für den hieſigen Bezirk
weshalb die Handelskammer auch ferner das be
treffende Projekt unterſtützen möge zumal die Vor
arbeiten auf preußiſchem Gebiete ſchon begonnen hätten Nach
einigen empfehlenden Worten des Hrn Stadtraths Eichhorn
Merſeburg giebt die Kammer ihre Meinung dahin zu erkennen
daß die Arbeiten des bezügl Elſter Saale Projekts bei jeder ſich
darbietenden Gelegenheit unterſtützt werden möchtenDie weiteren Vorlagen betreffen Berichte über die
Sitzungen des CLentralvereins für Hebung der
deutſchen Fluß und Kanalſchiffahrt und die Zuſammen
kunft der Sekretäre der deutſchen Handelskammern
im Juni d J in Dresden

Univerſitäts Nachrichten

n iosers Der Privatdozent Dr Keppner hier iſt ge
torben
Dorpat Prof Thoma ſoll dem Drängen ſeiner Kollegen

und einer Abordnung der ſtudentiſchen Korporationen nachgegeben
und ſein Entlaſſungsgeſuch zurückgezogen haben

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Wie die Voſſ Ztg erfährt ſind die neu aufgeſtellten

Pläne zum Berliner Dombau zum Abſchluß gelangt und der
mit der Prüfung derſelben beauftragten Baubehörde mit allen
erforderlichen Anſchlägen überſandt worden Da die Begutach
tung etwa ſechs Wochen in Anſpruch nehmen wird können die
Entwürfe die in der erſten Aufſtellung an allerhöchſter Stelle
vorgekegen haben zu Beginn des nächſten Jahres dem Abgeord
netenhauſe unterbreitet werden Jn der gegenwärtigen Form
ſind die Zeichnungen gegen den e von 1888 völlig ver
ändert Die Verminderung der Kuppelhöhe um rund 19 m ſo
wie die Bemeſſung der lichten Weite auf 31 m geſtatteten eine
ſehr bedeutende Erſparniß wobei auch die geringere Stärke der
Hauptmauern ſowie auch die beſſere Ausnutzung der Emporen
in Betracht kommt Die große Vorhalle der Weſtfront die faſt
80 m lang iſt bereitet den Eintritt in alle drei Theile der Bau
gruppe gemeinſam vor indem man von hier aus bei allen feſt
lichen Anläſſen zu den Hauptportalen der Gruftkirche des Domes
und der Traukirche gelangt Die Längenausdehnung des Doms
am Luſtgarten wird die jetzige nur um etwa 10 m übertreffen
ſo daß von der Schloßbrücke aus immer der freie Blick hinüber
zur Friedrichsbrücke gewahrt bleiben wird

Eigenbericht Der Krieg von 1870/71 ſoll wie man uns
aus Paris ſchreibt nicht blos in dem neuen Roman Zolas
Débaäcele ſondern auch in einem ähnlichen Werke Guy de Mau
passant s eine ausgiebige möglichſt wahrheitsgetreue Behandlung
erfahren Letzteres wird Angelus betitelt ſein und beſonders
intereſſante Schilderungen über die damaligen berliner Hoffreiſe
enthalten Eine Schweſter des Dichters war bekanntlich Vor
leſerin der Kaiſerin Auguſta

Der Volksztg zufolge wurde in Erfurt die im Volks
ſpielhauſe ar iehte Aufführung des Sudermann ſchen Stückes
Sodoms Ende kurz vor der Vorſtellung verboten
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Gerichtsverhandlungen

Halle 24 Nov Eigenberichtſ Geſtrige Sitzung der 3Strafkammer des kgl Landgerichts i in der Saale Ztg

am 19 Aug mitgetheilt war es am 18 S der hieſ Kriminal
aiset gelungen einen gefährlichen Hochſtapler nete der
ich als Sohn des Beſitzers der bedeutenden Lederhandlung von
Jtrhoid larre in Gera ausgab und in Halle Eilenburg und
Leipzig mittels gefälſchter auf namhafte Beträge lautender Wechſel
mehrere Betrügereien r hatte Ermittelungen haben
ergeben daß jener Schwindler der am 31 Jan 1865 in Neuſtadt
a d Orla geborene Schuhmachergeſelle Emil Lange iſt
bereits mit 2 Wochen und 1 Jahr 4 Mon Aifprang wegen

ahls ſowie wegen Beihilfe zum betrügeriſchen Vankerott
Jetzt war er angeklagt wegen qualifizirter Ur

gewährte 5ſtündige ſonntägliche Arbeitszeit im Handelsgewerbe

da
betreffend indtgeng der Gewerbeordnung vom 1 Juni 1891 vorbeſtr

o

traftadehſehchun in 7 Fällen zuſammenhängend mit Betrug in
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Fällen und mit verſuchtem Betrug in 4 Fällen außerdem noch
wegen Betrugs in 3 ſelbſtändigen Fälleu
hatte ſich der Angeklagte im Juni d J durch ein Heirathsgeſuch
ſchuldig gemacht als er Expedient in einem Ledergeſchäft zu
Gera war Auf jenes Geſuch war er mit einem Privatmann
Müller in Leipzig bekannt geworden deſſen als Wirthſchafterin
dienende Tochter ſich auf dieſes Geſuch hin gemeldet hatte
Dem Lange war es aber nur um Erlangung von Geld zu
thun geweſen das er denn auch von Herrn Müller nach
Vorlegung eines über 600 M lautenden Kautionsſcheines
den er fälſchlich angefertigt hatte in Höhe von 64 M erhielt
worauf er dann ſchleunigſt wieder verſchwand Mit einem
alſchen Wechſel über 500 M betrog er dann den Gaſtwirth
m Goldenen Arm zu Eilenburg um ein Darlehn von

79,50 M und auf gleiche Weiſe einen Getreidehändler in Leipzig
um 42 M Bei bloßen Betrugsverſuchen war es geblieben als
der Angeklagte zwei Ledergeſchäfte in Eilenburg um je einen
Poſten Leder gegen einen auf 700 M lautenden falſchen Wechſel
u beſchwindeln unternommen dann als er ebenda auf gleiche

rt ein Velociped im Preiſe von 110 M zu erlangen getrachtet
und ferner als er in Halle vom Pferdehändler Gröbel zwei
Pferde im Werthe von 2800 M gegen 2 Wechſel über 1300 M
und 1924 M kaufen wollte was ihm nicht gelungen Dann
hatte der Schwindler im Sächſiſchen Haus zu Connewitz ſich
einer Zechprellerei in Höhe von 35,40 M ſchuldig gemacht indem
er vom 30 Juli bis 6 Aug daſelbſt geſpeiſt und gewohnt und
ſich für einen Pferdehändler ausgegeben und ſchließlich ohne Be

verſchwunden war Die letzten Betrügereien waren ihm
Halle im Gaſthof Zum rothen Roß gelungen wo er als Sohn

des reichen Lederhändlers Plarre in Gera auftrat und auf dieſe
Angabe hin vom Landwirth Brüning 120 M ſowie vom Land
wirth Knauer 10 M als Darlehn erhielt Dieſe Fälle hatten
am 18 Aug die Feſtnahme des Betrügers zur Folge gehabt
wobei noch falſche Wechſel über 2000 M und 3000 M bei ihm
vorgefunden wurden Er war in allem geſtändig und wurde dem
Strafantrage gemäß zu 5 Jahren Zuchthaus nebſt Verluſt der
bürgerlichen Ehrenrechte auf gleiche Dauer verurtheilt Schon
öfter haben wir an dieſer Stelle Veranlaſſung nehmen müſſen
vor dem berüchtigten Kümmelblättchenſpiel zu warnen
aber diejenigen die darauf hineinfallen werden leider noch immer
nicht alle Auf der Anklagebank erſchien der 39 jährige Handels
mann Karl Laube aus Berlin der beſchuldigt war in Gemein
ſchaft mit einem Fleiſcher Zahn zwei fremden Arbeitern in dem
beliebten Spiel eine ſilberne Taſchenuhr nebſt 2 M abgenommen
u haben Zahn iſt bereits verurtheilt worden Laube deron fünfmal wegen gewerbsmäßigen Glückſpiels vorbeſtraft war

erhielt zwei Jahre Gefängniß und 5 Jahre Ehrverluſt
Exfurt 283 Nov Eig Bericht Mitten im Herzen des

Thüringerwaldes kam es in der Nacht zum 30 Juni d J zu
einem ernſten Hand gemenge zwiſchen Wilderern aus
Schmiedefeld und Forſtbeamten und einem Gendarm aus
Gehren bezw Neuſtadt am Rennſteig Es war eine wildbewegte
Scene Der Wald hallte wieder von Gewehrſchüſſen von Zu
rufen und dem Geſchrei kämpfender Männer Das Dunkel der
Mitternacht wurde ab und zu von grellen Blitzen durchbrochen
Heute ſtehen ſich dieſe Männer wieder vor dem Schwurgericht
des königl Landgerichts zu Erfurt gegenüber Die Angeklagten
ſind 1 Glasarbeiter Franz Keßler aus Schmiedefeld
Vater von 7 Kindern Er iſt bereits wegen Diebſtahls und
Jagdvergehens vorbeſtraft 2 Stellmacher Hermann Schmidt
aus Schmiedefeld Vater von 5 Kindern nur einmal wegen
Verübung groben Unfuges vorbeſtraft 3 Brauerlehrling
Bernhard Schmidt Sohn des Hermann Schmidt noch nicht
beſtraft Die drei haben ſich wegen ſchweren Wilddiebſtahls
gualificirten Widerſtands gegen Forſtbeamte bezw Beihilfe zum
ſchweren Forſtdiebſtahl zu verantworten Auf dem inmikten des

Saales ſtehenden Aſſervatentiſche befand ſich ein Sack in welchem
die Kleidungsſtücke des am 30 Juni d J im Schobſegrunde
erſchoſſenen Wilderers Chriſtian Schneider ſtecken ferner das
zerlegbare einläufige Gewehr des Keßler Patronen ein Entlade

ock zwei Ruckſäcke eine Laterne ein Meſſer ein Beil und zwei
Kugeln welche in dem von Keßler geſchoſſenen Hirſche gefunden
worden ſind 15 Zeugen bezw Sachverſtändige waren erſchienen
Der Schauplatz der That iſt der Sr Durchlaucht dem Fürſten
von Schwarzburg Sondershaufen gehörige Wildpark der ſich in
einer Ausde n von 18,000 Morgen zwiſchen Langewieſen
Oehrenſtock und Amt Gehren hinzieht Eine und eine halbe Meile
von Schmiedefeld entfernt und eine Meile von Amt Gehren be
findet ſich hier ein vom Schobſebach durchfloſſener Wieſengrund
Auf dieſem ragt eine einſame Tanne empor Dort iſt die Stelle
um die es ſich im gegenwärtigen Strafprozeß handelt Am
Morgen des 29 r d J hörte der e Ehrhardt
welcher in der Nähe der beſchriebenen Stelle ſich befand zwei
kurz aufeinander folgende Schüſſe Er ging an der Schobſe ent
lang fand dort Schweiß und entdeckte nach einigem Suchen in
einem rnſepräe einen angeſchoſſenen und verendeten Hirſch
einen Zehnender Er wog etwa 1 Ctr und hatte einen un
giſeren Werth von 90 M Der Beamte machte dem Ober
örſter Frankenberger Meldung und dieſer wieder der ln

verwaltung Letztere beſchloß am Abend den Grund umſtellen
zu laſſen um die Wilderer welche vorausſichtlich das Stück Wild
holen würden abzufaſſen Die Beamten welchen eingeſchärft
worden war nur im äußerſten Nothfalle von der Waffe Gebrauch

r begaben ſich auf verſchiedenen Schleichwegen nach dem
chobſegrunde und nahmen dort Aufſtellung Lange warteten

ſie vergeblich Es t ein ſchweres Gewitter heran und die
Blitze erhellten auf Momente das Dunkel der Nacht Gegen
12 Uhr gewahrte der neben dem Oberförſter Frankenberger
liegende Gendarm Edeling wie in der Nähe des Fichten
geſtrüppes in welchem der Hirſch lag ein Licht aufflammte ähnlich
wie wenn Jemand ein Streichholz anzündet Gleich darauf
hörten die Beiden ein Geräuſch welches ſo klang als ob Jemand
mit einem Beile auf einen Meſſerrücken klopfte um den Hirſch
aufzubrechen Vorſichtig ſchlichen r und Gendarm ſich
vor Auf etwa 15 Schritte an das Geſtrüpp gekommen rief der
Gendarm halt Sofort wurden vom Geſtrüpp her zwei
Schüſſe abgegeben Der Gendarm welcher die Kugeln über ſichMaed pfeifen hörte nahm den Feuerſchein des aufblitzenden

ulvers zum Ziel und feuerte Plötzlich ſprang ein Mann in
Hemdsärmeln es war Keßler mit hochgehobenem Beile auf
den Oberförſter zu welcher ſtrauchelte Dabei entlud ſich ſein
Gewehr Keßler ſtürmte die Böſchung hinauf und ſtieß auf den
Forſtaufſeher Köhler Wüthend hieb Keßler auf dieſen ein Es
entſtand ein Ringkampf während deſſen Beide in den Chauſſee
graben ſtürzten Schließlich kam der Gendarm hinzu und feſſelte
wenn auch mit Mühe den wüthend um ſich ſchlagenden Keßler
Daß dieſer dabei nicht allzu glimpflich behandelt wurde kann
man ſich denken Er blutete aus einer tiefen Kopfwunde
Währenddeſſen hatte auch der Forſtaufſeher Walther ein Rencontre
mit einem von ihm nicht erkannten Manne welcher mit einem
Gewehr auf ihn einſtürmte Der Förſter gab einen Kugelſchuß
ab Inzwichen ixrte r Schmidt der verſteckt ge

lten umher und ſtieß auf den quer über der Schobſe erſchoſſen
iegenden ilderer Chriſtian Schneider Schließlich fand Schmidt

nen Sohn Bernhard welcher einen in den rechten
berſchenkel erhalten hatte und nicht fähig war ſich fortzube

wegen Der Vater ſchleppte den Verwundeten in den d
ein Dort wurde er am anderen Morgen gefunden Auf

Transporte nach Amt Gehren gab er auf die Frage

r erſten Schwindelei ſchi eßen Zudem hatte ja

bekannte ſi

könnten vom Hinterhalte aus Wilderer leiße 8 ba der el tete
t ſeine Leute zuſammen

einen ſeiner Mit
ſchuldigen verrathen ſodaß die Beamten am anderen Tage weitere
Recherchen anſtellen konnten Jn heutiger Hauptverhandlung

Keßler deſſen Frau im Zuhörerraume weilte des
Forſtdiebſtahls ſchuldig ſtellte aber jeglichen ihm zur Laſt ge
legten Widerſtand gegen die Forſtbeamten in Abrede Aus Noth
lediglich um ſeine tarke Familie ernähren zu können ſei er mit
Hermann Schmidt in den Wald gegangen wo ſein Gewehr ver
ſteckt lag und habe im Schobſer Grunde den Zirs geſchoſſen
Das Fleiſch etwa verkaufen zu wollen ſei ihnen nie
Sämmtliche Zeugen ſagten ſchwer belaſtend für Keß
Was Hermann Schmidt betrifft ſo war er des Wilddiebſtahls
geſtändig Der Sohn Bernhard Schmidt behauptete ardige

ieWeiſe

t eingefallen
Keßler aus

geglaubt zu haben Keßler habe den Hirſch gekauft
Zeugenvernehmung dauerte bis 9 Uhr Abends Als Sachver
ſtändige fungirten Forſtmeiſter Dorl Forſtinſpektor Wellen
dorf und Bezirksphyſikus Sanitätsrath P

Letzterer hatte die Sektion der LeiGehren
Schneider vorgenommen und gefunden daß ihm das Geſcho
hinten in das Becken gedrungen war und eine große Arterie zer
riſſen hatte Trotz dieſer erhebli

handlungstages war der
enormer
geſetzt

eſer chen rnoch eine Strecke laufen können Während de
Andrang

s ſen Amt
he des e ſenen

choß von

habe Schneider
s ganzen Ver

des Publikums ein
Morgen 9 Uhr wird die Verhandlung weiter

anz
ort

Handels und Verkehrs Nachrichten
Zu der berliner Bankkrise schreibt man uns vom

23 d von dort Die Folgen der letzten Bankbrüche lassen sich
leider noch immer nicht absehen Sicherem Vernehmen nach
ringt schon wieder ein hochangesehenes Bankhaus mit
einer schweren Krisis
überstehen dürfte Aber
kommen dabei nicht in Betracht

die es wohl schwerlich glücklich
irgendwelche dolose Handlungen

Zu dem MAisserfolge der neuen russischen Anleihe
schreibt man der Frkf Ztg aus Paris u Nachdem die zu 79/ Proz
emittirte neue Anleihe bis auf nahezu 73 gesunken war hat sie binnen
zwei bis drei Tagen sich so rapide
bezahlt worden ist
Placirung wird folgendes bekannt
Francs also 1 Akillion Stück Obligationen

erböht dass sie bis zu 788 Proz
Ueber den gegenwärtigen Stand der Anlehens

Aufgelegt wurden 500 Millionen
Davon sind bis jetzt etwa

656,690 vollgezahlt rund 20,009 wurden in nicht Übeirten Titres ge
zeichnet etwa 100,000 wurden per Ultimo bezogen und vollgezahlt Das
ergiebt zusammen 816,000 Stück Es verbleiben demnach im Besitze
des Syndikats oder eines Untersyndikats noch etwa 184,000 Stück denen

steht
die nicht bekannte Summe der in blanko verkauften Stücke gegenüber

Hierzu ist zu erwähnen dass in den als vollgezahlt aufgeführten
656,000 Stück mit enthalten ist die von der russischen Regierung zurück
gezogene Quote angeblich 200,000 Stück

Mailänder Baubank
ordentlichen Versammlung wurde festgestellt
von 18 Millionen Fres, zwei Drittel verloren sind und dem
entsprechend beschlossen dasselbe auch nominell auf 6 Millionen herab
zusetzen

In der am 22 d abgehaltenen ausser
dass vom Aktienkapital

Preissturz des Kupfers Aus London wird der Preis der
Tonne Kupfer mit 43 Lstrl gemeldet nachdem derselbe vor acht Tagen
noch mit 465 Lstrl verzeichnet worden war
noch mit 56 Lstrl notirt

Im Juni wurde Kupfer
Die Ursache der Bewegung ist darin zu

suchen dass der Verkauf der Werke der Société des Metaux mit ihren
Vorräthen von 15,000 t Kupfer schon am 21 Okt hätte erfolgen sollen
jedoch auf den 16 Dez verschoben wurde Da ein englisch französisches

Börse zu Halle am 24 November
Für einen Theil der Auflage aus der Morgen Ausgabewlederholt
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg netto

Weizen fest 222 237 fremder über Notiz Rauh
weizen 223 231 M Roggen rubig 240 249 M feines
Western M Gerste Brau rubig 185 bis 201
feinste über Notiz Futter 165 180 M Hafer ruhbig 161bis 166 M Mais amerüc Mixed ohne Angebot Don aumaig
172 180 M Raps 268 375 M Räbsen Sommerrübsen
250 260 M Erbsen Vikteia 220 250 feinste über Notiz
Wicken ohne Handel

Preise für 100 kg netto
Kümmel ausschl Sack ohne Handel Stärke einschl Fass

Hallesche prima Weizen fester 48,50 49,50 MI abfallende Sorten
billiger Maisstärke einschliessl Sack brutto bei geringen
Vorräthen 38,00 39,00 M Linsen 30 32 M Bohnen 18,50

20 M Mohn blau 54,00 56,00 M grau
Futterartikel fest Futtermehl 19,00 20,00 M Roggen
kleie 18,75 14,75 M Weizenschalen 11,75 12,25
Weizengrieskleie 11,75 12,25 MalzKeime helle 12,00
bis 13,00 dunkle II 12 Oelkuchen 13,50 14,50 M
Malz 30,00 32,00 M Rüböl 62,00 M Petroleum 23,50 M
Solaröl 0,825/30 0 16,50 M

Spiritus 10,000 Liter Proz niegriger Kart offel mit 50 M
Verbrauchsabgabe 73,40 mit 70 M Verbrauchsabgabe 53,90 M

Rüben M
Halle 24 Nov Bericht über Stroh und Heu mit

getheilt von Otto Westphal Sämmtliche Preise gelten für
50 Kg Roggen Langstroh Handdrusch 2,00 bis
2,50 M Masckinenstroh Weizenstroh 1 M Roggenstroh 1,25 1,50 M Wiesenbeu 3,00 3,25 M Kleeheu
3, 25 M Torfstreu 1,20 A

Standesamtliche Meldungen

Standesamt Hafle 23 Nov
Aufgeboten Der Maurer Adolf Friſche und Wilhelmine

Hartmann Saalberg 10 Der Barbier Eduard Glimm und
Marie Taforke Rathswerder 3a und Giebichenſtein Der Stein
hauermeiſter Auguſt Söllinger und Agnes Traut Halle und

iedelshauſen Der Handarb Auguſt Winkler und WilhelminerLeine Wölls Der Schneidergeſelle Hermann Glück und Klara

Röder Halle und Cursdorf
Geboren Dem Cigarrenarbeiter Gottlieb Richter ein

Max Otto IV Vereinsſtr Dem Tiſchler Martin Klebe ein
Alfred Martin Erich Herrmannſtr Dem Kaufm Salomon

Deſſen ein Simon Krauſenſtr 11 Dem Drechsler Emil
Schüler ein Ernſt Emil Krukenbergſtr 11 Dem Handarb
Hermann Kirchhof eine Frieda Martha Krukenbergſtr
Dem Llempner Robert Mähr eine Luiſe Anna Ackerſtr 5
Dem Schneider Louis Höhndorf eine Marie Anna Dachritz
gaſſe 12 Dem Maler Georg Grundmwann ein Karl Paul
Kl Ulrichſtr 33 Dem Fabrikwächter Franz Fiuſch ein

Karl Otto Thorſtr 18 Dem Tiſchler Auguſt Elſchker eine T
Martha Anna Fritz Reuterſtr 99 Dem Handarbeiter Kar
Schwinntek ein Walther Kurt Beeſenerſtr 22 Dem Hand
arbeiter Friedrich Reile ein Friedrich Franz Richard Große

Syndikat die Werke der Sociéteée des Metaux und deren Stocks kaufen
Will liegt es in ihrem Interesse den Preis des Kupfers zu drücken
Zu dem tritt in New Vork noch die Sprengung des Kupferringes dessen
Geldkräfte nicht hinreichten sämmtliche auf Zeit gekauften Kupfer
posten zu übernehmen Die Wiedereröffnung der Anakonda Ainen vor
14 Tagen gab den äusseren Anstoss und heute meldet New Vork den
tiefen Preis von 11,15 Cents pex englisches Pfund

Ausschreibung und Vergebung von Lieferungen
Die königl Eisenbahndirektion Köln rechtsrheinisch echreibt

auf den 4 Dez Submission aus auf 4000 Wagen von 300

Brauhausgaſſe 16 Dem Klempner Friedrich Ebeling eine
Margarethe Elſa Pfännerhöhe Dem Viktualienhändler
Hermann Wittig ein Franz Hans Forſterſtr Dem
Kutſcher Chriſtoph Bergfeld ein Walther Wuchererſtr 459
Dem Gerichtsaſſeſſor Johannes Woelfelgeine Liddy Luiſe
Lotte Blumenſtr Dem Sattler und Tapezierer Friedrich
Kettnitz ein Friedrich Guſtav Wilhelm Bahnhofſtr 14 Dem
Malermſtr Hermann Herke
Harz 12 Zwei unehel S Zwei unehel T
Geſtorben Pauline Rudloff 38 J Ranniſcheſtr 14 Des

eine Charlotte Margarethe

Centner Tragfähigkeit und 7130 Radsätze

Zahlungs Binstellungen

Amts Ssä g23 mNamen Wohnort m5gericht Je

Joseph Krieg Kfm Altona Altona 20 11 120 1 12 12 2
Em Maas Söhne Leder Franken Pranken
handlung thal thal 19 11 28 1 15 12 11 2

Aug Wilms Kfm HRüls Kempen 129 11 31 12 19 12 1
G Knüppel Bankier Osten Osten 20 11 2 12 26 2A Thiele Kfm i Fa
H W Thiele Nachf Parchim Parchim I19 11 28 12 16 12 7 1

A F Modrzynski Kfm Posen Posen 19 11 126 12 10 12 7 1
Philipp Häring Ktm Krumm Sehmiede

hübel berg Schl 19 11 1 10 12 21 1
C Jenniges Kfm Ohligs Solingen I 17 11 11 12 11 12 18 12
Gustav Fieber Kfm Ziegenhals Ziegenhals 20 11 31 12 17 12 16 1

Kursbericht der HRalleschen Bankfirmen vom 24 Nov

wo ſein Gewehr ſei zur Antwort dieſes liege beim ver
eſſerte aber dann und meinte es ſei auch möglich daßmidt es mit fortgenommen habe Der berförſter nahm von

Dividende Zins Zinskür Oh termin kuss Kursnotiz

490 Hallesehe Stadt Obligat 1882 h u 10 4 100,25 des
3 e o 2 32 1884 T r u Nio e32 75 1886 T u 10 32 94,25 68 i 90 Erturter Stadt Anleihe ſiku iol e

Halberstädterstadtanleihe 18900 u o e 95B32 9 Naumburger Stadtanleihe u b49 Pfandbbriefe der Provinz Sachsen ru 100,80
h ehsische Provinzial Obligat l u n 102 B3 5 a en en 0 l81 o Unstrut Regul Obligationen do 3 i 95B40 Fryp Anl d Zuckerf Körbisdorf u 10 4 90 0
0 Hyp Anl d Cröllw Pap Fab Nru 4 99 B
490 Hyp Anl Gewerksch Ludw II u 95 64 00 Hyp Anl Naumb Braunk A G hu 96B4 h Siehs Thür Braunk Schldv 9o0 4 h 102,50 64i 90 Werschen eissenfels Sehldv do 4 i 102,50
Hallesche Bankvereins Aktien 18900 o 5 1606Spar u Vorschuss Bank Aktien 1890 9 i 4 1326 B

3 La B T 77 4 122,50 BKörbisdort Zuckerfabrik Akiien I1800911 8 4 104
Glauzig Zuckerfabrik Aktien 18909112 i 4 I113 6Zuekerraffinerie Halle Aktien 1800 o 7 o 118 ä
Sächs Thür Braunk Stamm Aktien 1890 9 4
Sächs Thür Braunk Stammn Prior 1800 9 do 5 S
Werschen WeiseentelserBraunk Abt 188091 11 4 1710
Dörstew Rattmanned Braunk A 189091 6 un 4 80,50 B
Zeitzer Paraffin und Solarölfabrik 180001 6 4 95,50 B
Naumburger Braunkohlen Aktien 189091 en r 4 102
Aktien Brauerei Feldschlösschen 1689001 57 o 4 107,50 B
Cröllwitzer Papierfabrik Aktien 188001 7 le
Zeitzer Maschinenbau Akt Schäde 189001 20 4 S
Hallesehe Maschinenfabrik Aktien 18900 35 4 320,25
Hallesehe Strassenbahn 1890 6 r 4 123

u neue Aktien 4Hildebrand sehe Mühlenwerke 1800ot18 i a
Könnern AMalzfabrik Aktien 89091 12 m 5
Landsberger Malzfabrik Aktien 188001 12 5 205BNiemberger Malzfabrik Aktien 1I89001 0 i 4 vW55
Eilenburger Kattun Manufaktur Akt 189091 0 i 4 39
Kuxe d kd Nietl Bergb Ver keo feoKare a Konsolieirten Plännersehatt teo tkeo 1060
Packhofs Aktien feo feo 260 6einer weiteren Abſuchung der Wieſe Abſtand da er annahm es Die Kurse der mit bezeidneten Effekten verstehen sich pro Stück
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Weihnachis Ausverkauf dauert ununterbrochen bis zum 24 December
Verkauf zu aussergewöhnlieh bigen Preisen

Klinik Des Reſtaurateur Franz Stark S Franz 2
Streiberſtr 22 Des Tiſchler Paul Otto S Paul 8
Beeſenerſtr 5/6 Des Bierhändler Karl Heicke S Karl 7 J
Gr Berlin Des Viktualienhändler Reinhold Bruchhardt S

todtgeb Neuſtadt Des Bauunternehmer Adolf Richard
Reupſch T Frida 7 J Magdeburgerſtr 1e Marie Kaehrn
45 J Schwetſchkeſtr 44 er Zimmermann Julius Henze

Dachdecker Paul Haſſe Ehefrau Emma geb Hartnuß 31 J

3 J Kellnergaſſe Der Handarb Wilhem Schäfer 51
Klinik Des Handarb Aug Schwenke T Frieda 6 J Fritz

Reuterſtr 3a Minna Zobel 29 J Klinik Des Schneider
ehe Button Schreiber S Otto Robert 10 J Ranniſche
traße

Standesamt Giebichenftein vom 14 bis 20 Rov
Aufgebotenz Der Fabrikarb P A O Deutſchbein und L

F Heß Advokatenſtr 15 und Gr Brunnenſtr gEheſchließung Der Handarb H L Rüprich und H Th
P Türk Reilſtr

Geboren Dem Hilfsweichenſteller C F Albrecht eine T
Eichendorffſtr 7 Dem Handarb A M L Sondershanſen
eine T Wittekindſtr 19 Dem e F L Götte eine T
Auguſtſtr 9 Dem Schloſſer F E Hädicke ein S Triftſtr 31

Dem Steinſetzer E G Teuſcher eine T Reilſtr 100 Dem
Handarb G Schulze ein S Wittekindſtr 25 Dem Ziegel
decker J F Loſſe ein S Leopoldſtr 32 Dem Maler H L
W Hellwig eine T Eichendorffſtr 33 Dem Tiſchler E
C Th Malchert eine T Auguſtaſtr 10 Dem Handarb W
G Naumann ein S Böckſtr 12 Dem Maurer F B Studeeine T Triftſtr Dem Schuhmachermſtr H H Loſch ein S
Reilſtr Eine unehel T Auguſtſtr 59 Zwei unehel S
Auguſtſtr 59
Geſtorben Des Handarb H F A Schuſter 20 T

Seydlitzſtr Des Handarb E Ch G Seidel T 1 J 2 T
e r Der Handarb L Thürmer 59 J Auguſſt

traße 57 Des Bahnarb K A F Beyer 5 M 19 T
Eichendorffſtr Des Handarb L Seebonn 4 M 24 T
Auguſtſtr 50 Des Kuhhirten K F Thiele 6 M 26 T
Trothaſcheſtr 22 Die Wittwe W Gundlach geb Schintze

70 J 9 M 10 T Reilſtr 12

ha S Tn e

Zur rechten Zeit gethan ist wohl gethan Sobalt
ſich Erkältungen wahrnehmbar machen als Brennen und Trocken
heit im Halſe Schlingbeſchwerden Huſten Auswurf a
Stimme ſchreite man ſofort zur Abhilfe Das einzig anerkannte
und untrüglich bewährte Radikalmittel welches catarrhaliſche
Affectionen in kürzeſter Zeit in gründlichſter Weiſe heilt ſind die
ihrer Wirkung wegen prämiirken Fay s echte sodener
Mineral Pastiüen Durch deren zeitige Anwendung wird
dem Ausbruch ernſter und ſchwerer Krankheiten vorgebengt
Schmerzen Zeitverluſt und Geld erſpart Was eine ans Ladung
von Huſtenmittelchen Catarrhpillen Chokoladekügelchen 2c ent
ſchieden nicht bewirken können dos bewirken der einige Schachteln
Fay scher üchten Sodever NMineral Pastillen er ern tlich
geſunden will dem wird die Wahl nicht ſchwer fallen g 85 Pfg
erhält man dieſe trefflichen Paſtillen in allen Apotheken Droguerien
und Mineralwaſſerhandlungen

N Lewin
Malle SaaleGeschäſts haus Cür Manufactur und Mode Waaren

39 J Diakoniſſenhaus Des Salzſieder Richard Puppe T an

annte

e



e

T

c

Wegen Verkauf des Geſchäfts Gr Ulrichſtraße und Uebergabe deſſelben am 1 Januar 1892

ücſnahis usverkauf
zu Hocdeutemchl neravgegetzten
Preiſen und ſollte keine Familie kein Verein
dieſe günstise Gelegenheit m billig
zu Haufen verſänmen

GOarl Th PIötz e 52 Robert PIötz e
a Tee Ich habe mich hier

aber
lebe

aus feiuſter Naturwolle empfiehlt in allen Größen ei d weih f

Kuchenbleche
ſelbſtgefertigt zu billigen Preiſen

Ort GIaSser Halle aGr r

n e uſſiſches und dentſches Fablitat

Kinderschuhe deutſches Fabrik von Mark 1,75

Damenschune n 50Herrenschuhe n 4,50Hugo Nehab
Specialgesechäft für Gummiwanaren

Wachstueh und Linoleum

Conditoren und S germeiſter

an

e

26 Gr e 26 des S Geors

Fönigsberget Schirmfabrit

Rabow Freudenberg
Halle a S

Große Ulrichſtraße 49 Kaiſerſäle
empfehlen

Regenſchirmeaus gen Satin de chine

mit maſſivem Stahlgeſtell und eleganten Stöcken zu
5 Mk 5,50 Wik 6 Mk 7 Mk 8 Mk

in groſzartiger Auswahl

Reparaturen und Bezüge
eigener fue e und bis

nur gediegener Ausführnung

A

Unterzeichneter Ter ſich zur Ausführung von Lackirer Arbeiten
von den einfachſten und ordinärſten bis zu den feinſten und komplizirteſten in

Gewiſſenhaftes Auflackiren von Kaſſen
ſchränken da ich vollſtändig mit der Ausführung derſel ben vertraut bin

P um Ia

F htius

S vVillige Umzugs Gelegenheit
Ein Verſchluß Wagen geht in den nächſten Tagen

leer nach Magdeburg Ladung ſofort zu melden
T

ſPuppen i Spielwaaren

Unſere diesjährige Ausſtellung iſt eröffnet und laden zum
Beſuch derſelben ergebenſt ein Groſze Auswahl wirklich
eleganter gekleideter und ungekleideter Puppen

Einen Poſten von ea 100 Puppen nur feinere
welche als Muſter dienten verkaufen für die Hälfte

Sagchen

Günſtige Offerte für Wiederverkäufer

Ha
b ichſtraße 9

e eEin großer T
e e e r

u

W e

S S rS c h 33S T So 2 e9 r de 2

8 8 W
J 5 e tS

H iſt eingetroffen und empfiehlt zu

o Junker
2 S i S alle

r Transport

erde

nur beſtes Fabrikat

billigsten Preisen

lſraſe A G

Darne Majoran Vpeile
Jiſche Schiveinsleber empfiehlt

Johannes Bernhardt Halle Gerbergaſſe Nr

C onserv en
Brech und Reconvalescenten Spargel

Perlbrech
Riesen StangenBraunsehw allerfeinste Kaisererbsen Brech

und Wachsbohnen

7

Schnittbohnen 2 Pfd 45 Pfg
franz petits Pois Cardons Haricots verts ageolets ſond ArſichautsGhampignons gross u klein Steinpilze NMorchein Tomaten ganz u purée

Trufkes des Perigueux Perlzwiebeln sponisch u french Olives
Engl u Deutsehe Pikles Pieenliiy u Saucen

Obst in Dosen und Gläsern
Gr Vlrichstr G ehbhr 77 G E58

Unsere Conserven sind tadellos und von vortheilhafter Füllung wir bitten
nicht die Preise sondern die Qualität u den Inhalt der Dosen zu vergleichen

Fernsprecher
367

Preisliste post und Kostenfrei Versand prompt7 ſchon von 59 an bis e
Gold und überwanern Siſonteriewaaren

Meine Weihnachts Ausſtellung iſt eröffnet und lade ich ein geehrtes hieſiges und auswärtiges Publikum insbeſondere meine werthen Kunden zum Beſuch derſelben

höflichſt ein

Für den Anzeigentheil verantwortlich W gönig in Helle Deal

n 1,60 70 1,80 1,90 das Pfd
in den beliebten feinen Qualitäten zu haben bei Pr David Ssönne
Geiſtſtraße Markt 19 und Mühlweg u Wuchererſtr Ecke Jul Otto

n Sophienſtr 11 M Quariiseh F
raße G Gröhe Nacht Leipzigerſtraße 107 A Steinbach

Adler Drogerie

Für Blutarme
dient allein die ärztlich empfohlene
bneilien u alkoholfreie

Braunschweiger Mumme
Zu haben in V u Flaschen

Julius BeihgeJoh Friedr Coester Gleim Windmüller
Gebr TZorn

J aus R

S Königstrasse 13 part alsS pra t Arzt niedergelassen
Spr eehsimnden

von 10 Uhr Vorm
4 Nachmpr wo Alfred Poeltehor

Poliklintt
für Hantkranßheiten

Grautheiten v Harnwege
t ſ 1Halle a S Hengdeb Str 31

gegenüber d chir Univerſitätsklinik
UNnentgeltl pro nnden

täglich 212 1 UhrDr med Kromayer

a d Univ

Caution
bedürftige wollen sich wenden an die

Erste deutsehe Cautionsn Vers Angt Mannheim

Künstl Zä ühne
S à Stück 7 ſetzt ſchmerzlos ein S

J ſowie Plombirung führt beſtens
Oberefaucdkler

e 80 SBureau Vor sie
Auskunfts und ne Geſchäft
e zZternſtraße3Kl gru e

Nr 625

Mt 1 9 J Ein töſt
liches Jh Buch bei

e W Ed Anton
uke

Zu verkaufen
Ein gebranchter verdeckter

Föhbel wagen
billig zu verkaufen Offerten unter F
1786 in der Exp d Z niederzulegen

Pianinonen kreuzſaltig edler ine eicher

Ton elegante Ausſtattung iſt ſehr
billig zu verkaufen

Gr Ulrichſtr 23 I rechts
Zu kaufen geſucht

1 Federrollwagen und 1 Leiter
wagen zweiſpännig Schriftliche An
erbieten an die Exp d Ztg u 392 II

Für Sattler
Geſchirrleder rer naturbraun

und orange in halben Häuten und
z Seiten von unübertroffener HaltbarS keit ſöwie Kummetdeckenleder em

loraDrogerie Leipziger

pfiehlt billigſt
II Cammerrath Lohgerberei

Liliengaſſe 10

Eine Bettſtelle mit Matratze
billig zu verkaufen

Landwehrſtraſte 15 I r
Geldſchräuke

Stahlpanzer verkauft ſehr Ligig

Cigarrenhdlg Merſeb Str 42
Billigſte Möbel

Ladeneinrichtungen u ſ w
Thorſtraſz e 36

Sehr auterhaltener e neuer
Wvon Breitkopt S Umſtändeh

ſehr preiswerth zu verkaufen Näh bei

ren ler Sr Kueir

Franz Robert Tittel 010 und SNDberwanren Bnoutoriwagrenfabrit Halle a Aleimerft 25
15 Minuten en r di an der Endſtation der Stadtbahnlinie Si

Druck und Verlag von Otto Hendel

Rudolf Rlosse Halle

wenn an 6 h

equs a eig s

Mit 2 Beiblättern
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